
ANHANG Bl * Alter und Aufenthaltsdauer

b) Die Klassifikation der Variablen Alter, Aufenthaltsdauer, Beruf sowie
(Geburts-, Herkunft-, Ziel-) Ort

1. Die Zeitkategorien: Altersklassen und Aufenthaltsintervalle

Zur Beschreibung der Merkmalsverteilung von Variablen mit metrischem bzw. rationalem

Skalenniveau (Größenangaben, Gewichtsangaben, Zeitraumangaben u.a.) finden sich so¬

wohl in historischen als auch in aktuellen statistischen Untersuchungen häufig gleichgroße

Datenintervalle. So werden zur Darstellung von Altersverteilungen üblicherweise Fünfjah-

resklassen gebildet, so daß es z.B. eine Gruppe der 0- bis 4jährigen, der 5- bis 9jährigen,

der 10- bis 14jährigen usw. gibt. 11 In ähnlicher Weise verfährt man in der Regel bezüg¬

lich Aufenthaltsintervallen, wobei etwa Abschnitte von 100 Tagen gewählt werden, sofern

ein Interesse an Aufenthalten von weniger als einem Jahr besteht. Aus Gründen der

Vergleichbarkeit hat sich diese Praxis mehr oder weniger durchgesetzt. Deren Problem

besteht allerdings darin, daß inhaltliche Überlegungen zugunsten statistisch-mathemati¬

scher Konventionen nahezu unbeachtet bleiben. Im Interesse einer sozialhistorischen

Feinanalyse muß diese Vorgehensweise recht unbefriedigend erscheinen.

1.1 Die Altersklasseneinteilung

Im Rahmen der vorliegenden Studie wurde bei der Definition der Altersklassen demnach

bewußt auf gleichgroße, z.B. je fünf Jahre umfassende Alterskategorien verzichtet. Die

Einteilung basiert auf folgenden inhaltlichen Vorüberlegungen: im 19. Jahrhundert wurde

man im Alter von ungefähr sechs Jahren im Rahmen der Schulpflicht erstmals in eine

organisierte und kontrollierte Gesellschaftsgröße eingebunden. Die Altersgruppe zwischen

sechs und zwölf Jahren (Kind) verdient also Aufmerksamkeit, weil der Umzug mit Kin¬
dern dieses Alters eine Auseinandersetzung der Eltern mit den Schulbehörden erforderlich

machte, im (häufigeren) Wiederholungsfälle entscheidende Rückwirkungen auf die schuli¬

sche Bildung des Kindes haben konnte oder auch etwas über die Einstellung der Eltern

zur Notwendigkeit einer schulischen Integration ihrer Kinder aussagen kann. Die weitere

11 Neugeborene und Säuglinge bis zum Alter von einem Jahr werden in der Demographie
iogischerweise dem Lebensalter 0 (Null) zugeordnet.
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